Hallijhes FTaqeblatt,

Sortiegung ded Hallijdhen potriot. Wodyenblattd gur Bejorderung gemeinniibiger
Qenntuifje und wohlthitiger Swede,

-~ s A, ot AP AP

JH (8. Sonnabend den 31. Mdry. 1860,

Bei Ablauf ded Crften Quartald erfuchen wic die geehrten bonmenten, die Pranumeration auf
bas Sweite Duartal 1860 in der erften Wodhe mit ,,¢Bl‘|)ll Silbtrgtu[[l)m # an die erumtrdger des

Fageblatts ju entridhten, wofiir daffelbe Tagd vorher bid 8 Uhr Abends Jebem frei gugeftellt wird, —
Den Ubonnenten wird von den DHerumtrdgern eine Pranumerationd - Qnittung iiber den gezahlten

Betrag behdndigt. — Die fiir das Tageblatt beftimmten Befanntmadungen bitten wir bid
fpateftend 10 Ubr Bormittags eingufenden; fpiter eingehende miiffen bid jur nddyften Rummer guriids
bleiben. Die Gypedition ded Hall. Tageblattd.
Ehronik der Stadt ﬁallt. 4) ?i)f:llgg::;teg Des Ubtrittsgebiudes am Schaus
S me 5) Berwaltungsbericht der Gasdanftalt.

Frauenverein fir Armen- und Kranfenpflege, Der %"ﬁebe%zeft %““"“””b"m“
Die Monatdverfammiung fallt aus, = . Lo -
S Wonat Wpril werden fammtiide Strafens
Der Borftand. laternen in Den Tagen vom 6. bid incl. 15. bon
7'/,, vom 16. bi8 incl. 27. von 8 Ubr an und
Derausgegeben im Namen der Avmendirection gwar am 6. big 8![,, am 7. bis 10, am 8. bis
von Dr. @chftein. 11 Ubr, am 9. bi8 incl. 27. die Solarol-Later=

nen bis 11, die Gasdlaternen fammtlich big 10 und
mit 265 Nadytflammen bid 12 Ubhe brennen.

= 2 Halle, den 29. Mdrz 1860.

Der Magiftrat.

Notbivendi Berk
%Qfﬂnntmad)ungen. beim S?Bnigl.b‘,%erlzu‘é‘.efﬁreie;a?ﬁ)ueftid)te ju

Hallea b &S, 1, Abtheilung.
Faty Das dem Kaufmann Friedvich Gottlob
P Bergeidnip : Bolte Dier gebrige, im Hypothefenbudhe von
ex ‘,2‘[‘ et Stadtverorduetens Sigung am} gone Band 20 Nr, 737 eingetragene, am Marfte
Z Upril c. gu verhandelnden Saden belegene Hansgruudftid nady der, nebft Hopothes

Anfang 4 UbHr. fen-Sdyein in der Regiftvatur (— eine Treppe hod),
Deffentlide Sigung. immer Rr. 13 —) eingufehenden Tage, abges
1) Grhdbung des Grlenchtungs - Gtats. fdhdgt auf il
2) Snftandfefung der Turngerdthe in der Biivs i Thle. — Sgr. — Pf.,
aecfcbule. foll am

3) Ubdnderung ded Bebauungsplans vor dem Leips 6. [uni d. J. Vormittags 11 Uhr
giger Thore, | an orbentlidhes Gevichtaftele hierfelbft, 1 Treppe hod),
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Fimmer Nr. 8, vor dem Deputivten Herrn Kreidges

rid)ts - RNuth Bo [fe meiftbietend verfauft werden.
Gldubiger, weldhe wegen einer aus dem Hypos

thefenbudye nicdht erfidhtlichen Realforderung aus den

Kaufgeldern Befriedigung fudyen, bHaben ibre Ans

fpriidhe bei Dem Subbajtations > Gerichte anzumelden.
Halle a/S., am 9. Februar 1860.

Konigl. Kreid: Gervicht, 1. Ubtheilung.

Am 31. Mdry c. BVorn. 10 Ubr follen in un-
ferm Gefdhdftélocale 5
45 &, Shlad- u. Rothwur 2
1 ¢ mcibllbﬂt‘i]'d) JvIat angerduchert,
dffentlich meiftbietend verfauft werden
Halle, den 30. Mdry 1860.
fonigliched Haupt: Eteuer - Wmt.

Schulfache.

Sm Jntevefle der betv. geehrten Gltevn febe
i)y mid) vevanfafit, Hiecdurd) zu evfliven, daf Daé
wieder bevorftehende Gramen Dder Todter{dule im
Waifenhaufe nicht offentlich, der Jutritt
daber nur dén Eingeladenen geftatfc&iﬁ.

ieck.

Die Aufnahme devjenigen fchulpflichtigen Kins
der, welde die fhadtifdhen Freifchulen befuchen fol
len, gefhieht am Dienftag den 3. Wpril BVor-
mittags von 9 —12 Whr und Nachmit:
tags von 2—5 Ubr, fowie am IMittivoch
den 4. April Bormittags von 9 —12 by,
aber nicht fpater. — Smpffdeine und Jeugs
niffe der Avmendirection miifjen bei Der Meldung
mit vorgelegt werden.

Sn dem nddyften Sommerhalbjahre bin idh in
Sdyulangelegenheiten Lormittags wifchen 1O
und 11 WhHr auf der Bauboffdule zu fprechen.

Haupt,

Dad auf dem Grafewege MNr. 14 hiecfelbft bes
lTegene Grundftiict, beftebend aud einer grofen qut
gebauten pweiftocigen Niederlage und einem Wobns
baufe nebft Hofeanm mit Ginfabrt, ift in dem an:
beraumten Becfaufétermine nicht ugefchlagen wors
dei.  Daffelbe foll nun aud freier Hand verfauft
ober audy vermiethet wexdenw wnd bin ih vou Dden
~ Gigenthitmern mit den Ddedfalfigen Unterbandiungen

beauftragt. Der Suftizrath Gidecke.

Gin Trimauy in Mabagony=Rabmen, das
®las 5 Fuh boch, 1"/, Jub breit tn einer Fldche,
awei andere Spiegel mittler Grofe, ein Comptoir:
pult von Bicfenholz ift wegen Umzug Halle, Steins
weg MNr. 5 au verfaufen.

i

Damburger WrefEhefe
in [ingft anecfannt veinfter vorsiiglich gabh-
vungstrdftigiter Qualitdt, empfehle  Bei
jedem Quantum bei tdaglidy frijhem Cm-

pfang F. Beerholdt,
am Warkt, Bedyershof NRe. 9.

Villige Jucker!
extra fi. Naffinad in Broden & Pid, 5
Sy, ausgeidhlagen 51, Sgr., ertraff.
gen. Maffinad & Pid. 43, Sgr., fowie
raﬁ. blond Favin & Wid. 33/, Sgr.;
frifche bayrifche Schmelzbuttey,
& Wfd. By Sgr., 4 WD, fie 1 Ihly,,
befte neue Cleme- Nofinen, 4 Wid. 6 S,
prima Cotinthen, & Wfd. 5 Sgr., befte
fite und bittve Mandeln, & Wfd. 8 Sy,
fowie feinfte Gewiteze billigft bei

F. Beerholdt,
Bederdhof, am Marvft Ne. 9.

_ G®ang fettes Rind-, Schweines, Kalb> und
pammelfleifd) 3u befannten Preifen ift fets au bas
ben bei dem Fleifchermeifter

. €. Sondershaufen, Brunoswarte Ne. 16,

- Betted Rindfleifd 3 H~ 4 F, Sdhweinefleifd
4 Jgr verfaufe Subgafie 5 nur in meinem Haufe.

Montag u. Donnerftag BVBroi-
ban in der Branerei von

Carl Eduard Schober.

Nddfte Wode Dienftag und WMittwodh Wroi:
ban in der Brauerei von :
Sevmann Manchfug,
gtofie Braubausgafije.
- et bayr. Cypove: Bier verfendet fets
in”ber feinften Dualitdt
Bernb. Fifder,
Hof, im bayrijchen Boigtlande.
Srifche, Salzbutter billigih bei
HServmann Frit{ch.
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o Railng Tapaetohariin e sohe

Preussische National-Versicherungs - Geselischaft.
Diejenigen Dervven Berfidherten, welde Wedamicn - Gelder an obige Gefelljdhaft ju

enfridpten Daben, evfudpe idh evgebenit, foldye gegen meine Duittung von heute ab mur an

$Herrn Robert Schmeisser,

(Firma R. Schmeisser & Comp.)

Salle a. d. S., grofe MdrEeritrage Nr. 6,

ef@lligft 3u sablen.
: SRagbehautg, ven 30. Mary 1860.

A. Senckler, General-Agent.

ood @ ER W 8,
Qebeng- und Penfiong - Verficherungs- Gefellichait i Hamburg.

Die refp. Verfidperten unferer Gefellichaft exfuchen wiv bierdurcy, die am 1. April c. falligen Prds

mien an Heren Guitad Hinde, n Firma: .

Hinge & Klincke in Halle a/S., gv. Ulrid)s-

ftrage Ne. 11, gegen unfere Originals Quittung u gablen,

Hamburg, den 26. Mdry 1860.

Die Dicection des ,,Januss
Mieth. 2UA. 3. Schmidt.

3 Bettftellen yu verf. (. Ulrichsftrage Ne. 24.
Birf. Kommoden verf. billig Spiegelgaffe N. 8.

Braunfoblenfteine,
orliglidy brennend, grofe Fovm, follen, um we-
gen Baulichleiten noch vor Ojftern Fu rdumen, unz
ter dem Sommerpreife mit mur 11 H» a 100 im
Gingelnen und Gangen verfauft werden
Strobbhofipie Nr. 20.

MWer  ein WMeerfhweindhen verfauft Fann  fich
melden in Der Grpedition d. BL

Alte Mingen in Gold, Silber und
Kupfer, fowie Gold, Silber, Tveffen, Kupfer und
audere Metalle fauft zu den hodften Preifen
S. M. Friedlander, Marft Nr. 4,
Gingang: Bedhershof, 1. Ct.

Gummifdube rep. bei@arant.iéd)oisfﬂ. Ulftr. 4.
Gummifdube vep. dauerh. VoI, gr. Mdrferftr. 25.

Jabrifs - AUngeige.
Mebreve Avbeiter, namentlich jiingere Leute
von 14 Jabr ab, wie aud) MWadcdhen fucht die Knopf-
fabrif von %. . Pollak.

Gin junger Mann mit guten Jeugniffen fudht
buuer'nbe Befchdftiqung alé Bote oder irgend eine
NAvbeit, Frau Havtman, L Mivierftr. 9.

Grefchafts - Werlegung.
Mit beutigem Tage verlegte id)y mein

Papier-, Galanterie- und Contobilcher-
(xeschift

in wein nen eingeridhteted Gefdyiftélofal Briiders
ftrage Nr. 16 neben die Delifatefvaarens
Sandiung von Herrn JF Krvamm.  JIne
dem idy fiiv dDad miv feit einer fangen NReihe vom
Sahren gewordene Vertvauen meinen beften Dank
fage, bitte ih miv folched aud) fernev gu Theil wees
den u laffen.
Halle, den 29. Mdrg 1860.
Carl Maring.

Alle Urten Pupacbeiten werden in und aufer
dem Hanfe auf’s Sauberfte fhuel und billig beforgt
Bu erfragen Sdmeerjtrage Re. 13.

Gin Biderlehrling wird gefudt
grofe Steinjtrafe Ne. 70,

Gin Adertnedht findet Arbeit
alter Waxft Nr. 7.

Gin Maddhen von 14 bis 16 $abrcn, die fich
feiner Mrbeit fdeut, fiix Der Nadmittag gefudt
Sdmecrficage_Nr. 3.

RNt i Ao . st T T R
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e Audverfauf =208

NS befonders etwas gany Billiged empfehle Dad Neuefte in

Befagbdndern gebrannt von 1/, %~ an,

bunte Sammetbdinder von 2, 3 und 4 Hr,
Ghenillencoiffiiven von 1 9% an,

ebenfo von Sammet und Band von 121/, S~ an,
feingefticfte Keagen a 4 7,

Gtrobbhiite von 10 S~ an,

feine Briiffeler Damenhiite & 1 7,

Till, Spigen, Krepp und Tarlatans,

fowie Blonden, Streifentilld ju 2 u. 3 4 b, €,
®ardinen, Muld und Battifte von 3 H,
Hervenwdfde, Oberhemden von 1 %,
Chemifettd von 5 7~ an.

M. Gottheil jun., gr. Ulvichdftrage Nr. 3 im Haufe deg Hrn. Jeis

Feinftes Dampf - Weizenmebl, fhon weif und troden, a Mepe 8 H:, frifde Bairifde
Sdmelzbutter a & 7%, u, 8"/, Fr, 4 & wnd 3%/, & fir 1 F., feine geftofene Juder a & von
4 S an, befte Gorinthen und Rofinen, feine Gewiirze gu billigen Preifen bei

or. Taubert, alter Markt.

E8~ Gummi: Schube reparict el bei Garvantie F. Oeffner, Sdmeerfrage RNr. 15.

Sonnabend Wbend Mocktuptle: Suppe ,, Hoitel Garni.”

Gin ordentl. Maddyen von audnwdrts, die wafden
fann, findet 1. April einen Dienft Sdymeerfte. 13.

Cin moblirted Stiibdhen und Kammer, 3 Tr.
bodh, u vermiethen Fleifdergaffe Nr. 2 parterre.

Gine finderlofe Familie fudt su WMidyaelid ecin
freundliched Logié von 3—35 Stuben mit Jubehor
und Gartenpromenade oder Gdrvtdhen, nidyt alljufern
vom Frandendplage, Gef. Offerten werden unter
C. C. 3 in der Gyped. d. Tageblatts fehlenunigft
erbeten,

@Gure fraundlide Wobnung von 2 — 3 Stuben
nebft Jubehor, in Der Reipziger Strafe, am liebs
ften in Der Nibe ded Thoved obder aud) auferhalb
Deffelben gelegen, im Preife von 70— 100 I,
witd von ein Paar jungen Leuten pro 1. Juli D.
5. au miethen gefudyt. Adreffen werden Leipjiger
Strafie Nr. 55 im Comtoir entgegengenommen.

Gine moblirte Stube mit ober ohne Bett ift

gu vermiethen groe Oteinfirage Nr. 71, ~
Anftandige Sclafitellen Dadripgaffe 9, 1 Tr.
FatbhsEeller.

Heute Freitag den 30. mufifalijdhe Soirce, ge-
l'geben auf 10 Juftvumenten vom Harmonifa - Kiinfts
ler Herrn Echivabe aud Deffau.

Bergangenen Dienfiag beim Schuleamen Dder
4. und 5. Keafle der hobhern Todterfdule ift ein
Regenfdhivm vertaufdyt, Man bittet ihn lange Gaffe
Nr. 25, 1 Treppe, abzugeben.

Bollftod gefunbden Unterberg MNr. 16.

2 e die Dauer
witd von einer flillen Beamtenfamilie ein Logis, 2
Stuben, 2 Kammern, Kide und JFubehds (circa
70 Fg) yum 1. Juli gefudht, Gefillige Adreffen
nimmt die Gypedition d. B, unter W. W. 31 an.
Gin Laden ift gu vermiethen Reipzigerfirafe 13.
Gin tichtiger Torfmadyer wivd gef, Reipzigerftr. 13.
€ine Wobnung ift nod) zu vermiethen
Gpiegelgaffe Ne. 11.
2 gut meublirte Wobhnungen find ju vermiethen
Ghiilershof Nv. 6, nabe am Warft.

Die gegen die Poley’den Gheleute ausges
fprodhene Beleidigung nehme icy biermit juciic.
€. Sdhnabel.

dreie Gemeinde.
Gonntag VWormittag 9 Ubr BVerjammlung,

Jamilien - Nadyridyten.
Am 29. d. M. friih */,8 Ubhr entfdlief fanft
nad ldngevem Reiden mein guter MWann und unfer
theuver Bater; der Redynungsrath L. WPhilipyp.

Um ftille8 Beileid bitten bdie Hinterbliebenen.

Drud der Waifenhaus - Budgbructerei,




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1860
	03
	31
	31.3.1860 (No. 78)
	Chronik der Stadt Halle.
	Frauenverein für Armen- und Krankenpflege.
	[Seite]


	Bekanntmachungen.
	Seite 362
	Seite 363
	Seite 364







